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Bericht  
zu touristischen Veranstaltungen 2023 
 
 
 
DIE OSTSEE TANZT 

Auch in diesem Jahr fanden zu Ostern und Ende August wieder 

die beliebten Tanzveranstaltungen "Die Ostsee tanzt" im 

Festsaal im Holm statt. Der Tanzsportclub Creativ Norderstedt 

organisierte die Events, während die Gemeinde als Unterstützer 

auftrat. Die Kulturabteilung übernahm die Öffentlichkeitsarbeit und die Betreuung der 

unterstützenden Abläufe, während der Bauhof für den Aufbau der Bühne und Absperrungen 

verantwortlich war. Herr Fürmeyer vom TSG Norderstedt zeigte sich mit beiden Veranstaltungen 

äußerst zufrieden und bedankte sich für die bisherige gute Zusammenarbeit. 

 

LANDESTRACHTENFEST 

Das Landestrachtenfest 2023 fand am 29. April in der Fußgängerzone in Schönberg statt und wurde 

in Kooperation mit dem Landestrachten- und Volkstanzverband Schleswig-Holstein und dem 

Schleswig-Holsteinischen Heimatbund organisiert. Die Kulturabteilung war für die Organisation der 

Infrastruktur und deren Aufbau in Zusammenarbeit mit dem Bauhof und weiter für die 

Werbemaßnahmen und Pressearbeit sowie die Konzeption, Organisation und Koordinierung des 

Catering und des Kinderprogramms (Bastelaktionen, Kinderschminken) sowie eine ansprechende 

Dekoration der Veranstaltung verantwortlich. 

Das Landestrachtenfest war ein voller Erfolg und wurde von zahlreichen Urlaubsgästen und 

Tagesgästen aus der gesamten Region besucht. Die Besucher erwartete eine bunte Mischung aus 

traditionellen Trachten, Musik und Tanz. Gruppen aus verschiedenen Regionen unseres 

Bundeslandes traten auf und präsentierten ihre regionalen Trachten und Tänze. Für das leibliche 

Wohl sorgten ausschließlich Schönberger Anbieter. 

Die Kinder kamen ebenfalls auf ihre Kosten, es gab ein Kinderprogramm mit Bastelaktionen und 

Kinderschminken. Die Veranstaltung war zudem ansprechend dekoriert und sorgte für eine 

gemütliche Atmosphäre. 

 



 
 
MAIBAUMFEST 

Das Bräuhuus organisierte für den Abend vor dem ersten Mai einen Tanz in den Mai, der gut besucht 

war. Die Buden blieben so für 3 voneinander unabhängige Veranstaltungen stehen, sodass ich der 

Bauhofaufwand lohnte. 

Das Konzept des Maibaumfestes wurde überarbeitet und durch ein breiteres Bühnenprogramm 

ergänzt. Der Tanzsportverein und die Musikschule Lasse Musik machen sorgten neben dem 

Musikprogramm für Unterhaltung. Die Veranstaltung fand großen Anklang bei SchönbergerInnen 

jeden Alters. Besonders das Kinderprogramm mit Bastelangeboten und Kinderschminken wurde 

begeistert angenommen. 

In der Woche darauf erreichten uns sehr viele positive Rückmeldungen von Teilnehmenden und 

Gästen, die uns bestärken, dieses Fest weiter auszubauen und mit Leben zu füllen. Ziel ist es, das 

Maibaumfest wieder zu einem festen Treffpunkt zahlreicher Einwohner und Einwohnerinnen in 

jedem Alter zu machen.  

Auch wenn es sich hierbei um eine Gemeindeveranstaltung handelt, die in erste Linie für 

Schönberger BürgerInnen durchgeführt wird, erwähne ich sie hier, weil sie aus dem Budget des 

Tourist-Service finanziert wird. 

 

 

WELTFISCHBRÖTCHENTAG 

Der Weltfischbrötchentag musste aufgrund von Sturmböen kurzfristig abgesagt werden. 

Grundsätzlich ist hier auch keine weitere Veranstaltung mehr geplant, weil es immer schwieriger 

wird, Gastronomen für die Teilnahme am Weltfischbrötchentag zu gewinnen. 

 

 

STRANDFRÜHSTÜCK 

Das Strandfrühstück, das auch in diesem Jahr parallel in Kalifornien und am Schönberger Strand 

stattfand, musste aufgrund des unbeständigen Wetters in die jeweiligen Restaurants verlegt werden. 

Trotzdem war die Stimmung bei den Gästen gut und der Walking Act, der in beiden Lokalitäten für je 

45 Minuten mit Waterkant-Liedern für musikalische Unterhaltung sorgte, kam sehr gut an. Die Gäste 

genossen das Frühstück und die musikalische Begleitung und waren trotz des Wetters begeistert von 

der ansonsten gelungenen Veranstaltung. 

 

 



 
 
JUNGE BÜHNE 

Die Junge Bühne wurde wieder auf dem Parkplatz vor dem Tourist-Service durchgeführt und erhielt 

viel positives Feedback von den Gästen. Die Besucherzahlen haben stark zugenommen, sodass die 

bisherigen Teilnehmerzahlen bei der Antragstellung im Ordnungsamt und bei der Gema im 

kommenden Jahr nach oben korrigiert werden müssen. 

Die Junge Bühne hat erneut auf dem Parkplatz vor dem Tourist-Service stattgefunden und konnte 

dieses Mal noch mehr Gäste begeistern. Die steigenden Besucherzahlen zeigen, dass die Junge Bühne 

immer beliebter wird und gar nicht mehr aus dem Veranstaltungskalender wegzudenken ist.  

 

KINO AM MEER 

Auch in diesem Jahr fand das beliebte Kino am Meer auf dem Deich in Kalifornien statt. Schon die 

erste Veranstaltung lockte trotz leichten Regenschauern zahlreiche Gäste an, die in Regencapes und 

mit Schirmen bestückt bis zum Ende des Filmes ausharrten.  Wer bei der zweiten und vierten 

Veranstaltung keinen der 160 Klappliegestühle ergattern konnte, ließ sich auf selbst mitgebrachten 

Campingstühlen oder Decken nieder. Die Besucher schätzten die besondere Atmosphäre, die Kulisse 

und den einzigartigen Sonnenuntergang, den es so nur in Kalifornien gibt und lobten die 

Filmauswahl. 

Leider musste die dritte Vorführung aufgrund von Unwetterwarnungen abgesagt werden. Die 

Sicherheit der Gäste hat bei uns oberste Priorität. In Absprache mit dem Filmverlag wird die 

Vorführung des Films im kommenden Jahr nachgeholt. 

 

SEEBRÜCKENFEST 

Das Seebrückenfest fand dieses Jahr erstmals durch die Firma Buhne 39  unter der Leitung von Herrn 

Franke statt. Das Bühnenprogramm sorgte für geteilte Meinungen, doch die Besucherzahlen am 

Freitag- und Samstagabend sprechen für sich: Der Seebrückenvorplatz war zum Teil übervoll. 

Neue Ideen wurden umgesetzt, wie beispielsweise der längste Butterkuchen auf der Seebrücke. 

Diese Aktion war ein voller Erfolg und brachte Spendengelder für die DLRG ein. Leider erreichten uns 

auch einige kritische Stimmen zur Kindemeile.. Wir sind jedoch bereits mit allen beteiligten im 

Gespräch, um die Kindemeile im kommenden Jahr wieder zu einem Besuchermagneten werden zu 

lassen. 



 
 
 

 

FOIL FESTIVAL 

Die Veranstaltung auf dem Deich war aufgrund der Auflagen stark reduziert worden. Lediglich einige 

Stände und Aktivitäten waren dort zu finden. Aufgrund des schlechten Wetters blieben zudem viele 

Besucherinnen und Besucher aus, so dass die Veranstaltung nicht in dem Maße besucht wurde, wie 

die Veranstalter es erhofft hatten. 

Für den open German Championship hatten sich über 60 deutsche und internationale Fahrerinnen 

und Fahrer angemeldet. Seegras und Ostwind machten den Foilern zu schaffen. Am 

Samstagnachmittag flachte der Wind so weit ab, dass keine weiteren Rennen gefahren werden 

konnten. 

Die Messeaussteller am Strand zeigten sich jedoch zufrieden mit den interessierten Besuchern und 

den geknüpften Kontakten. 

 

 

Es folgen im Oktober noch die Veranstaltungen  

 

LICHTERMEER 

Der Fackel- und Laternenumzug zum Lichtermeer wird in Kooperation mit dem Strandräuber in 

Kalifornien durchgeführt. Der Fackel- und Lichterzug wird in diesem Jahr nicht von einer 

Marschkapelle angeführt, sondern von einer Lichtfigur auf Stelzen. Zudem werden Textblätter mit 

Laternenliedern verteilt – es soll gesungen werden. Das Hotel wird durch LEDs farbig angestrahlt. 

Eine Kapelle spielt dann zum Abschluss vor dem Hotel Strandräuber, wo die Lichtfigur noch 

Ballontiere für Kinder fertigt. 

 

ABBADEN 

Zum Abbaden werden wieder zahlreiche wagemutige Wasserratten erwartet, die sich in die Ostsee 

stürzen, um die Badesaison offiziell zu beenden. Das Hotel Strandräuber finanziert wieder eine 

Faßsauna, die am Strand stehen wird, damit die Badegäste sich vor oder nach dem Abbaden 

aufwärmen können. 

 

 


